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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TSV Friesenstolz Riepe : TSV Holtrop 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Gronewold lässt den TSV Friesenstolz Riepe jubeln

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Friesenstolz Riepe das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gegen den TSV Holtrop
am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Gronewold /
Janssen und Tjarks / de Buhr, das Gronewold / Janssen letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Buss / van Raden letztlich parat,
um Siebolds / Großmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Denier / Gronewold die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Heiko Gronewold gegen Frank
Großmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 10:12, 11:9, 11:9 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Daniel Janssen gegen Dennis Siebolds.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Malte Buss die Partie gegen Marcel Ebbelaar
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Werner van Raden und Julia Tjarks, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng
eingeschätzte 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Den Sieg von Günther Klöver
konnte Heinz-Günter Denier im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Den Sieg von Erika de Buhr konnte Mathis Gronewold im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Friesenstolz Riepe und des TSV Holtrop in die Box. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Heiko Gronewold und Dennis Siebolds, das Heiko Gronewold
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Janssen beim 3:0 von Frank
Großmann. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Malte Buss und Julia Tjarks aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der neue Zwischenstand war 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Werner
van Raden seinen Gegner Marcel Ebbelaar beim überzeugenden 3:0-Triumph. Keinen Punkt
beisteuern konnte Heinz-Günter Denier im Spiel gegen Erika de Buhr, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor indes Mathis Gronewold beim 11:8, 4:11, 13:
11, 11:9 gegen Günther Klöver und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Friesenstolz Riepe am 12.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Wittmund, während der TSV Holtrop am 13.11.2022 gegen den SuS Strackholt
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Friesenstolz Riepe

Doppel: Gronewold / Janssen 1:0, Buss / van Raden 0:1, Denier / Gronewold 1:0 
Einzel: H. Gronewold 2:0, D. Janssen 2:0, M. Buss 1:1, W. Raden 1:1, H. Denier 0:2, M. Gronewold
1:1 

 TSV Holtrop
Doppel: Siebolds / Großmann 1:0, Tjarks / de Buhr 0:1, Ebbelaar / Klöver 0:1 
Einzel: D. Siebolds 0:2, F. Großmann 0:2, J. Tjarks 2:0, M. Ebbelaar 0:2, E. Buhr 2:0, G. Klöver 1:1


